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Zitat von Herr Bernd

Das bayerische Arbeitszeitkonto für Grundschullehrkräfte bedeutet für mich
(Familienteilzeit), dass ich meine Teilzeit immer noch so gut wie frei wählen kann, aber
eine Stunde nicht bezahlt werde. Faktisch also eine Kürzung meiner Bezüge. Das ist ein
schönes Gefühl der Wertschätzung meiner Arbeit und ungemein motivierend.

Oder aber: Das bayerische Arbeitszeitkonto für Grundschullehrkräfte bedeutet für mich,
dass ich eine Stunde nicht sofort bezahlt bekomme, sondern acht Jahre später. Wegen
dann höherer Erfahrungsstufe – oder gar A13? – sogar höher bezahlt bekomme.
Sozusagen eine Geldanlage des Freistaats Bayern exklusiv für Grundschullehrkräfte.
Das ist ein schönes Gefühl der Wertschätzung meiner Arbeit und ungemein
motivierend.

Ich kann mich noch nicht entscheiden.

Ja, grundsätzlich ist es so, man bekommt ja die Stunde zurück. Was ist aber, wenn ich z. B. in
der Zwischenzeit krank und arbeitsunfähig werde oder sterbe oder kündige? Dann habe ich fünf
Jahre lang jede Woche eine Stunde zusätzlich ohne Vergütung gearbeitet. Ist zwar recht
unwahrscheinlich, aber nicht unmöglich...
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